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NIX VERPASSEN!
stadtteilhaus.gaisental auf Instagram

Gemeinsam 
kochen beim 
Sommerferien-
programm Saus 
und Braus.

Am 10. November sind alle zum Laternenumzug 
in den Stadtteil Fünf Linden eingeladen.

Beim diesjährigen Stadtteilfest war wieder viel geboten: Unter anderem 
begeisterte die Line-Dance-Gruppe mit ihrer Vorführung das Publikum.
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Hier liegt die Stadtteilzeitung 
zur kostenlosen Mitnahme aus:

Stadtteilhaus Gaisental
Familienzentrum St. Wolfgang
Kindergarten Fünf Linden
Kindergarten Am Wolfgangsberg
Kindergarten Neusatzweg
Friedenskirche
Mehr-Generationen-Wohnen
Kinderhäusle/Mehr-Generatio-
nen-Wohnen
Lebenshilfe Biberach
Rosa-Bauer-Haus
Fünf Linden Apotheke
Kreissparkasse Filiale 
Fünf Linden
Physiotherapie Andrea Braig, 
Berthold-Hupmann-Straße 1
Euro S Markt, Krummer Weg 36
Tanzschule Desweemer,
Krummer Weg 19
Rewe, Riedlinger Straße 201

Wer aus unterschiedlichen Grün-
den  weiterhin  eine  persönliche 
Zustellung  wünscht,  kann  sich 
gerne  persönlich  oder  telefo-
nisch  im  Stadtteilhaus  zu  den 
Öffnungszeiten  melden.  Weiter-
hin  steht  Ihnen  die  Stadtteil-
zeitung  auf  unserer  Homepage 
www.stadtteilhaus-gaisental.de 
in  digitaler  Version  zur  Verfü-
gung. 

Mitnahmestellen der 
Stadtteilzeitung

Herzlich Willkommen im Stadtteilhaus Gaisental!

Wir freuen uns über alle Gäste.
Egal wie alt ihr seid, aus welchem Land ihr kommt 
oder ob ihr eine Behinderung habt.
Jeder ist im Stadtteilhaus Gaisental willkommen!
Alle Menschen sind verschieden und haben verschiedene Interessen.
Im Stadtteilhaus Gaisental fi ndet ihr verschiedene Angebote.
Ihr entscheidet selbst was ihr machen möchtet.
Jeder darf überall mitmachen.

Wir sind für euch da!
Euer Stadtteilhaus-Team

Vermietungen Bürgersaal, 
Jugendraum M-Pire
Sprechzeit im 
Stadtteilhaus Gaisental 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung: 
Josef Mohr, 
Telefon 0157/30125991
E-Mail: vermietung@
stadtteilhaus-gaisental.de

Vermietung 
Human Table Soccer
Anita Laubheimer
Mo – Do, 9 – 13 Uhr
unter Telefon 07351/301122
oder per E-Mail: 
anita.laubheimer@
stadtteilhaus-gaisental.de

Café Klatsch (EG)
Mo–Fr, 9–12 Uhr, Mo, 14–16.30 Uhr
Getränke, Gebäck, Zeitungen,
Internetzugang, Kopierservice, 
Bücher, Illustrierte.

Kaffeetreff für Senioren (EG) 
im Café Klatsch, Mo, 14 – 16.30 Uhr 
Anmeldung: 
Mo – Do, 9 – 11.30 Uhr, 
Sandra App, 
Telefon 07351/3011-22

Caritas Sprach-
Spielgruppe (OG) 
Projekt Griffbereit 
Für Eltern und ihre Kinder 
von 0 bis 3 Jahre, 9.30 – 11 Uhr
Tuelay Tekeli, E-Mail: tekeli.t@
caritas-biberach-saulgau.de

Selbsthilfegruppe Depression (EG)
Telefon 07351/5772005 
Mo ab 19 Uhr (2. Mo im Monat) 

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Autismus-
Spektrum-Störung (ASS)
In der Regel 1 x monatlich 
(immer am 3. Freitag des Monats), 
18 Uhr, im Café Klatsch. Kontakt: 
E-Mail: kigs-bc@bw.aok.de oder 
Telefon: 0711/6525-12136

Amsel (EG) 
Aktion Multiple Sklerose 
Erkrankter, Landesverband, 
Monika Füger,
Telefon 07351/4290846 
Mi, 19 – 21 Uhr 
(erster Mi im Monat)

Anonyme Alkoholiker 
Gruppe Biberach (EG)
im Café Klatsch
Jede/r ist herzlich willkommen! 
Die einzige Voraussetzung für die 
AA-Zugehörigkeit ist der Wunsch, 
mit dem Trinken aufzuhören.
Telefon: 07071/610999 
(Kontakttelefon Tübingen),
www.anonyme-alkoholiker.de
Di, 18.45 – 20.15 Uhr

Vermietungen und Anmeldung für Angebote 
des Stadtteilhaus Gaisental / MGH Biberach

Gruppen und Angebote

Impressum
Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Mehrgenerationenhaus Biberach

Sprechzeiten Büro/Verwaltung:
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Im  Stadtteilhaus  Gaisental  tref-
fen  sich  noch  weitere  Selbsthil-
fegruppen  zu  unterschiedlichen 
Themen – wenn Sie sich für eine 
Gruppe  interessieren  oder  ein 
bestimmtes Thema suchen, spre-
chen Sie uns gerne an.
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NIX VERPASSEN!
stadtteilhaus.gaisental auf Instagram

Gemeinsam

kochen beim

Sommerferien-

programm Saus

und Braus.

Am 10. November sind alle zum Laternenumzug

nach Fünf Linden eingeladen.

Beim diesjährigen Stadtteilfest war wieder viel geboten: Unter anderem

begeisterte die Line-Dance-Gruppe mit ihrer Vorführung das Publikum.
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NIX VERPASSEN!
stadtteilhaus.gaisental auf Instagram

Gemeinsam 

kochen beim 

Sommerferien-

programm Saus 

und Braus.

Am 10. November sind alle zum Laternenumzug 

nach Fünf Linden eingeladen.

Beim diesjährigen Stadtteilfest war wieder viel geboten: Unter anderem 

begeisterte die Line-Dance-Gruppe mit ihrer Vorführung das Publikum.
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Alle Jahre wieder laden wir Klein und Groß, Jung und Alt, Besucher des 
Stadtteilhauses sowie Anwohner der Stadtteile am Mo, 7. Dezember ab 
16 Uhr zu Spiel, Spaß und adventlicher Stimmung ans Stadtteilhaus 
Gaisental zum Adventsmarkt ein. Auch in diesem Jahr besucht uns wie-
der der Nikolaus, der eine kleine Überraschung für die Kinder bereit-
hält. Gerne darf ein kleines Gedicht, ein Musikstück oder ein Lied ein-
studiert werden. Angeboten werden weihnachtliche Bastelsachen und 
für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt; zum Aufwärmen 
gibt es einen Glühwein-/Punsch- und Waffelverkauf sowie weitere Le-
ckereien. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, allerdings besteht kein 
Anspruch auf ein Geschenk des Nikolaus’. Nur solange der Vorrat reicht. 
In Kooperation mit verschiedenen Einrichtungen der Stadtteile Gaisen-
tal/Weißes Bild/Fünf Linden.

Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 

Nikolaus/Adventsmarkt Neues Programm „Gemeinsam Engagiert“ 

Von der Betriebsführung bei Vollmer, zur Herstellung von Naturkosmetik bis zum Pup-
pentheater- Workshop und noch viel mehr wird in der Veranstaltungsreihe „Gemeinsam 
engagiert” angeboten.

Auch im Herbst geht die beliebte Veranstaltungsreihe „Gemeinsam 
Engagiert mit Kindern und Jugendlichen“ im Stadtteilhaus Gaisental 
in die nächste Runde. 
Seit 2020 bietet das Stadtteilhaus mit dieser Reihe regelmäßig kos-
tenfreie Programmpunkte für Familien an. Im Mittelpunkt stehen 
positive Erlebnisse, gemeinsame Aktivitäten und die Freude daran, 
etwas Neues zu entdecken. 
Das neue Programm hält wieder vielfältige Angebote bereit. Alle Fami-
lien sind herzlich eingeladen teilzunehmen.

Die nächsten Termine im Überblick:
Fr, 16. Oktober, 14.30 Uhr: Zu Besuch bei den Vollmer-Werken 
Fr, 23. Oktober, 14.30 Uhr: Naturkosmetik selbst gemacht  
Fr, 20. November, 14.30 Uhr: Ab in den Süden! – 
Die Reise der Zugvögel 
Fr, 4. Dezember, 14.30 Uhr: Weihnachtszeit ist Bastelzeit 
Fr, 18. Dezember, 14.30 Uhr: Kalender für alle Fälle – 
Dein ewiger Kalender  
Fr, 15. Januar 2027, 14.30 Uhr: Vorhang auf! – 
Wir basteln Stabfiguren   
Fr, 29. Januar 2027, 14.30 Uhr: Die Räuber sind los!  

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, aber die Teilnehmerzahlen sind 
begrenzt. Deshalb wird um eine verbindliche Anmeldung unter E-
Mail: debora.amann@stadtteilhaus-gaisental.de oder Telefon: 07351 
301128 gebeten. Weitere Details zu den Programmpunkten finden Sie 
auf unserer Homepage des Stadtteilhauses Gaisental. Wir freuen uns 
auf viele neugierige Kinder und interessierte Familien! Wer Vorschläge 
für neue Themen hat, darf diese gerne einbringen.

Im Stadtteilhaus Gaisental findet ein-
mal wöchentlich der Tanztreff statt. Ob 
Mann oder Frau, sowie das Alter spielen 
keine Rolle. Es wird kein Tanzpartner ge-
braucht. Linedance ist für jedermann er-
lernbar. Im Vordergrund steht der Spaß 
beim Tanzen zu vielseitiger Musik. 
Nähere Informationen unter www.line-
dancebiberach.com oder bei Irene Stie-
witz unter Telefon 0160/6291143.

Vieles, was in Recyclingzentren landet, ist noch gut erhalten und funk-
tionsfähig – zum Beispiel Spielzeug, Haushaltsgeräte oder andere All-
tagsgegenstände. Viel zu schade zum Wegwerfen! Genau hier setzt das 
Projekt „TauschTreffs“ des Abfallwirtschaftsbetriebs an.
Auch am Stadtteilhaus entsteht im Herbst/Winter ein solcher Tausch-
Treff. Bürgerinnen und Bürger bekommen dort die Möglichkeit, gut er-
haltene und noch brauchbare Dinge kostenfrei zu tauschen. So können 
Gegenstände weiter genutzt, Abfälle vermieden und wertvolle Ressour-
cen geschont werden.
Geplant ist, den TauschTreff ein- bis zweimal im Monat zu öffnen. Der 
genaue Starttermin steht noch nicht fest – wir informieren rechtzeitig 
über die ersten Öffnungszeiten und weitere Details. Bald heißt es auch 
im Stadtteilhaus – tauschen statt wegwerfen!

Tanztreff Linedance Coming soon: Ein neuer Tauschtreff entsteht!
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Am 5. Juli war es endlich wieder so weit: Bei strahlendem Sonnen-
schein und bester Stimmung feierten wir gemeinsam unser Stadt-
teilfest. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten das schö-
ne Wetter, um einen abwechslungsreichen Tag voller Begegnungen, 
Musik und Unterhaltung zu genießen.

Den festlichen Auftakt bildete der ökumenische Gottesdienst mit 
Pfarrerin Traversari und Diakon Walosczyk. Anschließend war für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Am Grillstand warteten Pommes, Cur-
rywurst und Steakwecken auf hungrige Gäste. Im Café Klatsch lockte 
eine beeindruckende Auswahl an selbst gebackenen Kuchen und Tor-
ten. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Bäckerinnen und Bäckern, 
die mit ihren Spenden zu diesem reichhaltigen Angebot beigetragen 
haben.
Auch unsere jüngsten Gäste kamen voll auf ihre Kosten. Ponyreiten, 
Kinderschminken, kreative Bastelangebote, Spiel und Spaß mit Ju-
gend Aktiv sowie die Hüpfburg sorgten den ganzen Tag über für strah-
lende Kinderaugen.
Ein weiterer Höhepunkt war das abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm auf der eigens aufgebauten Freiluftbühne. Der Deutsch-Russi-
sche Frauenchor eröffnete das musikalische Programm und begeister-
te das Publikum. Es folgten der Kinderchor der Gaisental-Grundschule 
sowie die Bläserklasse mit ihren schwungvollen Darbietungen. Mit viel 
Rhythmus und Lebensfreude beeindruckten anschließend die Tromm-
ler der Lebenshilfe. Den stimmungsvollen Abschluss gestalteten Irene 

Stiewitz und ihre Line-Dance-Gruppe, die das Publikum mit ihrer mit-
reißenden Vorführung begeisterten.
Sehr gut angenommen wurde auch unser Bücherflohmarkt. Dank vie-
ler Bücherspenden konnten zahlreiche Bücher verkauft werden. Der 
Erlös kommt vollständig unseren Kinder- und Jugendprojekten zugute 
– unter anderem unserem beliebten MINT-Projekt, das in diesem Jahr 
bereits zum neunten Mal stattfindet. Umso mehr freuen wir uns über 
diese Unterstützung, da wir für das Projekt in diesem Jahr leider keine 
kommunale Förderung erhalten haben.
Das Stadtteilfest 2026 war geprägt von guter Laune, vielen schönen 
Begegnungen und einer großartigen Gemeinschaft. Noch nie durften 
wir so viele Besucherinnen und Besucher begrüßen – ein wunderbares 
Zeichen dafür, wie wichtig solche Feste für das Miteinander im Stadt-
teil sind.
Ein Fest wie dieses lebt vom Engagement vieler Menschen. Deshalb 
möchten wir allen Vorstandsmitgliedern sowie den zahlreichen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfern von Herzen danken. Mit ihrem 
Einsatz vor, während und nach dem Fest haben sie maßgeblich zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen. Ohne diese Unterstützung 
wäre ein solches Fest nicht möglich.
Weiterhin sagen wir auch allen Gästen, Mitwirkenden sowie unseren 
Unterstützerinnen und Unterstützer ein herzliches Dankeschön. Ge-
meinsam haben wir ein unvergessliches Fest erlebt.
Wir freuen uns schon heute auf ein Wiedersehen beim nächsten Stadt-
teilfest im Jahr 2028!

Stadtteilfest 2026 – Ein Fest für die ganze Nachbarschaft

Das Stadtteilfest ist ein Fest der 
Begegnung: Auf der Freiluftbühne gab 
es unter anderem Darbietungen der 
Trommelgruppe der Lebenshilfe und 
des Deutsch-Russischen Frauenchors. 
Am Grillstand konnte der herzhafte 
und am Kuchenbüffet der süße Hunger 
gestillt werden. Für die jüngsten Gäste 
wurden Ponyreiten, Kinderschminken 
und Spiele von Jugend Aktiv angeboten. 
Der Erlös des Bücherflohmarkts kommt 
zahlreichen Kinder- und Jugendprojek-
ten zugute.

Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 
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Bereits seit April wird 
jeden zweiten Donners-
tag im Café Klatsch ein 
leckerer Mittagsimbiss 
für die Gäste zubereitet. 
Freuen Sie sich auf frisch 
zubereitete Speisen und 
die Möglichkeit, in netter Gesellschaft und gemütlicher Atmosphäre 
zusammenzukommen, sich auszutauschen und eine schöne Zeit zu 
verbringen.
Der Mittagsimbiss richtet sich an alle, die gerne gemeinsam essen und 
den Kontakt zu anderen Menschen schätzen. Da die Plätze begrenzt 
sind, bitten wir um vorherige Anmeldung. Wer nicht vor Ort essen 
kann oder möchte, kann das Essen auch gerne in einem eigenen Ge-
fäß abholen.
Preis: 5,- Euro 
Wann & Wo? Jeden zweiten Donnerstag um 12 Uhr im Café Klatsch, 
Stadtteilhaus Gaisental (08.10., 22.10.)
Anmeldung erforderlich bis spätestens Dienstag, 12 Uhr (Anrufbe-
antworter)

S E I T E  5

„Suppenglück“ im Stadtteilhaus Gaisental  
ab dem 5. November

Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ wird im Stadtteilhaus Gai-
sental wieder während der dunklen Jahreszeit bis Ende März 2027 jeden 
zweiten Donnerstag gemeinsam leckere „Suppe gelöffelt“, die von un-
serem Suppenglück-Team zubereitet wird! 
Preise: 4 Euro für eine Suppe mit Brot/Brötchen
Wann & Wo? Jeden zweiten Donnerstag von 12 bis 13 Uhr im Saal OG, 
Stadtteilhaus Gaisental, Starttermin 5. November 
Anmeldung erforderlich jeweils bis Dienstag, 12 Uhr 
(Anrufbeantworter)

Die aktuellen Wochenangebote für alle Speisen finden Sie in unserem 
Schaukasten oder auf unserer Homepage unter: www.stadtteilhaus-
gaisental.de

Anmeldungen für alle Angebote unter
Telefon: 07351/3011-28/-22 (Anrufbeantworter)
E-Mail: sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de

Ehrenamtliche gesucht für unser „Suppenglück“
Gemeinsam kochen, gemeinsam genießen!
Für unser Projekt „Suppenglück“ suchen wir noch engagierte Ehren-
amtliche, die Lust und Zeit haben, uns beim Kochen und bei der Zu-
bereitung unserer Speisen zu unterstützen.
Ob erfahrene Köchin oder begeisterter Hobbykoch – bei uns ist jede 
helfende Hand willkommen. Gemeinsam schnippeln, kochen und be-
reiten wir leckere Speisen zu und sorgen dabei für eine gute Portion 
Gemeinschaft.
Sie haben Freude am Kochen, arbeiten gerne im Team und möchten 
sich im Stadtteil engagieren? Dann freuen wir uns auf Sie! Auch wer 
nur gelegentlich Zeit hat, ist herzlich willkommen.

Interesse? Dann einfach bei Sandra App im Stadtteilhaus Gaisental 
melden: Tel. 07351/3011-28/-22 (Mo, Di, Do 10 – 13 Uhr), oder per 
E-Mail: sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de!

Wir freuen uns auf viele neue Mitstreiterinnen und Mitstreiter und 
auf gemeinsame Kochmomente!

Leider müssen wir uns nach mehreren Jahren von unserem Projekt 
„Ma(h)lzeit – Begegnung und gemeinsames Essen im Stadtteilhaus 
Gaisental“ verabschieden.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Gästen, die uns die letzten 
Jahre die Treue gehalten haben!
Sollten wir ein alternatives Projekt anbieten können, werden wir Sie 
rechtzeitig über die Tagespresse, auf unserer Homepage und in den 
sozialen Medien informieren!

Abschied vom Projekt „Ma(h)lzeit“ Mittagsimbiss im Café Klatsch bis Ende Oktober

Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 

Ab Oktober findet wieder einmal pro Monat unser beliebter Schlager-
nachmittag statt. Sonntags, von 15 bis 17:30 Uhr sorgen das „Trio XXL“ 
oder das „Duo Herzflimmern“ für beste Stimmung im Saal des Stadt-
teilhauses.
Bei Kaffee und Kuchen erwartet die Gäste wieder ein beschwingter 
Nachmittag mit bekannten Schlagern und Evergreens. Das Publikum 
darf sich auf Musik zum Mitsingen, Mitschunkeln und Tanzen freuen. 
Der Eintritt ist frei.
Für das Kuchenbuffet werden noch Kuchenspenden gesucht. Wer gerne 
etwas beitragen möchte, darf sich im Büro des Stadtteilhauses melden.

Termine:
25.10. – Duo Herzflimmern, 29.11. – Trio XXL, 20.12. – Trio XXL
24.01. – Trio XXL, 21.02. – Duo Herzflimmern, 21.03. – Trio XXL

Schlagernachmittage im Stadtteilhaus Gaisental

Das „Duo Herzflimmern“ und das „Trio XXL“ spielen im Wechsel bei den Schlagernach-
mittagen im Stadtteilhaus.
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Ja, ich werde Mitglied!
Hiermit beantrage ich folgende Mitgliedschaft im Stadtteilhaus 
Gaisental e. V. (bitte ankreuzen):

ohne Ermäßigung auf die Saalmiete:
Einzelmitgliedschaft, 16 Euro

 Doppelmitgliedschaft, 21 Euro

mit Ermäßigung auf die Saalmiete 
(30 % auf die Saalgrundmiete einmal pro Kalenderjahr):

 Einzelmitgliedschaft 23 Euro
 Doppelmitgliedschaft 31 Euro

 Fördermitgliedschaft  ______ Euro, jährlich
  (Bitte Betrag einfügen.)

Name /Vorname: __________________________________________________

Geb.-Datum: ______________     Beruf: ________________________________ 

Straße: _______________________________ 

PLZ/Wohnort  __________________________

Tel.-Nr.: __________________   E-Mail: _______________________________

Ehepartner

Name /Vorname: __________________________________________________

Geb.-Datum: ______________     Beruf: ________________________________ 

Datum: _____________   Unterschrift: ________________________________

Bei Jugendlichen unter 18 Jahre Unterschrift der Erziehungsberechtigten.

Einzugsermächtigung
Hiermit  ermächtige  ich  den  Stadtteilhaus  Gaisental  e.V.  auf 
schriftlichen  Widerruf  den  Mitglieder-Jahresbeitrag  zu  Lasten 
meines Kontos im Lastschriftverfahren einzuziehen.

Kontoinhaber: ___________________________________________________ 

IBAN: __________________________________________________________ 

Kreditinstitut: ____________________________________________________

Datum: _____________   Unterschrift: ________________________________

Mehrgenerationenhaus Biberach, Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Banatstraße 34, 88400 Biberach
Tel. +49 (0)7351/3011 -22/-28
E-Mail: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
Bankverbindung: Kreissparkasse Biberach
IBAN: DE45 6545 0070 0000 0459 62, BIC: SBCRDE 66
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Unterstützen Sie uns!
Werden auch Sie Mitglied!

„Warum teilen wir all die Tätigkeiten, ohne die un-
sere Gesellschaft nicht funktionieren würde, nicht 
besser zwischen den Generationen und Geschlech-
tern – die Sorge um Kinder und ältere Angehöri-
ge, die Arbeit im Haushalt, das Engagement in 
der Nachbarschaft, in der Zivilgesellschaft und in 
Ehrenämtern?“ Bundespräsident Gauck, ehem. 2012

Möchten Sie unsere soziale Arbeit im Mehrgene-
rationenhaus Biberach/Stadtteilhaus Gaisental 
unterstützen ...

Unser Haus ist Anlaufstelle und Begegnungsstätte 
für jedermann
-  Ansprechpartner im Stadtteil 

Hilfe beim Erstkontakt zu Behörden, Weiterleitung 
verschiedener Anliegen, Kopieren, Faxen

-  Räume für unterschiedliche Anlässe 
private Feste, öffentliche Veranstaltungen, regel-
mäßige Gruppen, Versammlungen, Meetings

-  Café Klatsch
einfach mal Pause machen, Freunde treffen, 
Kaffee trinken, Nutzung von Computer, Internet, 
Telefon, Drucker

-  Verschiedene generationenübergreifende, 
niedrigschwellige Angebote 
zur Integration und Unterstützung in allen 
Lebenslagen

… dann werden auch Sie Mitglied in unserem Verein 
Stadtteilhaus Gaisental e.V. Wir freuen uns auch sehr 
über eine Spende.

DAS STADTTEILHAUS 
                      GAISENTAL 
       FREUT SICH 
               AUF DICH / SIE!

„Warum teilen wir all die Tätigkeiten, ohne die un-
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Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus  Jugend Aktiv e. V.

In der ersten Septemberwoche hieß es in unserem 
Stadtteil wieder: „Saus & Braus um‘s Stadtteil-
haus“. Das Ferienprogramm lockte rund 100 Kin-
der an, die sich auf eine Woche voller Abenteuer, 
Kreativität und Gemeinschaft freuen durften.

Es  wurde  viel  gelernt  und  Spannendes  entdeckt 
beim  Erste-Hilfe-Kurs  mit  dem  DRK,  bei  der  Feu-
erwehr, mit den Wildlingen im Burrenwald und mit 
dem NABU über die Insektenwelt. Auch kulinarische 
Angebote waren dabei – Brot backen, Kochen, Eis 
machen bei einem echten Gelatier sowie Schnippeln 
und Kochen mit den Foodsavern. Sportliche Kinder 
und  Jugendliche  konnten  ihr  Geschick  und  ihre 
Kraft  im Kletterwald, beim Bowling  im Biberacher 
Bowling Center, beim Cheerleading, beim Bouldern 
und  beim  Ponyreiten  erproben.  Zum  Werkeln  und 
kreativ sein gab es ein vielfältiges Angebot für Groß 
und Klein von Töpfern über Filzen bis zum Basteln 
von Lesezeichen und Knüpfen mit Makramee. Spiel 
und  Spaß  gab  es  auf  der  Biberburg,  im  Kino  und 
beim HipHop der Tanzschule Desweemèr.
Ein  ganz  herzliches  Dankeschön  geht  hiermit  an 
alle, die dieses Jahr zu einer gelungenen „Saus & 
Braus“-Woche beigetragen haben!
Wir suchen immer neue Ehrenamtliche zum Mitma-
chen – zum Begleiten, zum Mithelfen oder um ein 
eigenes Angebot zu gestalten. Einfach im Stadtteil-
haus melden. Sie sind herzlich willkommen!

Impressionen vom 
Ferienprogramm „Saus & Braus“
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Lust auf eine neue Geschichte? Im Foyer 
des Stadtteilhauses wartet ein offenes 
Bücherregal darauf, entdeckt zu werden. 
Hier können Bücher unkompliziert mitge-
nommen, getauscht und weitergegeben 
werden – ganz nach dem Motto: Ein Buch, 
das man gelesen hat, kann jemand ande-
rem noch viel Freude bereiten.

Wer beim eigenen Bücherregal Platz schaf-
fen möchte, kann gut erhaltene Bücher zum 
Tausch vorbeibringen. Die Bücher (pro Per-
son maximal 5 Stück) können einfach im 
Büro des Stadtteilhauses abgegeben werden.
Das Bücherregal steht im Foyer des Stadt-
teilhauses und ist während der regulären 
Öffnungszeiten zugänglich. Ob Roman, Kri-
mi, Kinderbuch oder Sachbuch – vielleicht 

findet sich dort genau die nächste Lieb-
lingslektüre.
Also: Schauen Sie vorbei, stöbern Sie in den 
Büchern und nehmen Sie gerne eine neue 
Geschichte mit nach Hause!
Viel Spaß beim Schmökern und Tauschen 
wünscht das Stadtteilhaus-Team!

Jugendraum M-Pire

Samstag, 24. Oktober 
„Jazzlane  B30“
  

Die Big Band Jazzlane B30 (ehemals Big Band 
Memmingen) begeistert seit über 40 Jahren mit 
dem unverwechselbaren Klang einer klassischen 
Jazz-Big-Band. Gegründet 1982 von Musikern 
des ehemaligen Memminger Tanzorchesters 
und der Stadtkapelle Memmingen, präsentiert 
die Band ein abwechslungsreiches Repertoire 
aus Swing-Klassikern, Jazzstandards, bekann-
ten Titeln großer Tanzorchester sowie beliebten 
Pop- und Unterhaltungshits im mitreißenden 
Big-Band-Sound.   

Samstag, 28. November 
„The Soulplumbers“
 

Die Band steht für eine energiegeladene Show 
aus Soul, Rhythm & Blues, Rock, Funk, Ska und 
allem, was sonst noch bewegt. Im Gepäck ha-
ben „The Soulplumbers“ große Hits und auch 
seltene musikalische Perlen der letzten sechs 
Jahrzehnte, angereichert mit jeder Menge 
Spaß, durchweg ehrlich, gefühlvoll und in je-
dem Fall mitreißend.

Samstag, 5. Dezember 
„Edge of Blame“ und „Rock Heads“
 

„Edge of Blame“ - Gegründet 2013 unter dem 
Namen OVERDOSE von Musikern, die schon 
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Stadtteilhaus Gaisental e. V. | Mehrgenerationenhaus 

Gemeinsam mit Foodsharing: 
Schnippeln, genießen und Lebensmittel retten

Lesestoff zum Tauschen: Das offene Bücherregal im Stadtteilhaus

Bei der bunten Schnippelparty im Rahmen des Sommerferienprogramms „Saus und Braus“ verwandelten die Kinder 
gemeinsam mit den Foodsavern von Foodsharing gerettetes Obst und Gemüse in viele leckere Gerichte. 

Im offenen Bücherregal des Stadtteilhauses kann nach 
neuem Lesestoff gestöbert werden.

Was tun, wenn Obst und Gemüse nicht 
mehr ganz perfekt aussehen, aber eigent-
lich noch viel zu lecker zum Wegwerfen 
sind? Ganz einfach: Schnippeln und etwas 
Leckeres daraus zaubern!

Im Rahmen unseres Sommerferienpro-
gramms „Saus und Braus“ haben Kinder 
gemeinsam mit den Foodsavern von Food
sharing eine bunte Schnippelparty veran-
staltet. Aus gerettetem Obst und Gemüse 
entstanden jede Menge leckere Speisen. Da-
bei wurde nicht nur geschnippelt, gekocht 
und probiert, sondern ganz nebenbei auch 
gelernt, wie einfach es sein kann, Lebens-
mittel vor der Verschwendung zu bewahren.
Unser Kühlschrank gegen Lebensmittel-
verschwendung - Auch über die Schnippel-
party hinaus engagiert sich das Stadtteil-
haus gegen Lebensmittelverschwendung. 
Im Flurbereich des Erdgeschosses stehen 

ein Kühl- und Gefrierschrank sowie ein Le-
bensmittelregal. Dort können vorhandene 
Lebensmittel während der Öffnungszeiten 
kostenlos mitgenommen werden.
Unterstützt werden wir dabei regelmäßig 
von Foodsharing, die uns immer wieder mit 
geretteten Lebensmitteln versorgen, wie 
auch von Bauer Heini vom Hochstetter Hof. 
Gleichzeitig freuen wir uns über alle, die 
selbst etwas weitergeben möchten: Spen-
den sind herzlich willkommen und können 
im Kühlschrank, Gefrierschrank oder Regal 
für andere abgestellt werden.
Dabei gilt: Die Lebensmittel müssen noch 
genießbar und original verschlossen sein. 
Oder kurz gesagt: Gib nur das ab, was du 
selbst noch essen würdest.
So können wir gemeinsam dazu beitragen, 
dass gute Lebensmittel nicht im Müll lan-
den, sondern dort, wo sie hingehören: auf 
dem Teller.
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einiges an Bühnen- und Banderfahrung mit-
brachten und sich nur zu einem Ziel zusam-
mengefunden haben: Rock! Eingängige Eigen-
kompositionen, gepaart mit einer routinierten 
Bühnenshow, die zum Mitbangen und Mitsin-
gen einladen. Bodenständige Musiker, Musik, 
bei der Fun und „the way of Rock‘n Roll“ im 
Vordergrund stehen – Das ist „Edge of blame“! 
Stefan „HB“ Mohr – Vocals; David „Gautscho“ 
Bredlow – Guitar; Jochen Ernst – Bass; Marco 
„Mo“ Prinz – Drums

„Rock Heads“ – Das sind fünf Musiker aus der 
süddeutschen Szene, die sich als Cover-Band 
zusammengeschlossen haben, um ihre Passi-
on zur Rockmusik mit Songs von den Beatles 
bis hin zu Black Sabbath auf die Bühne zu 
bringen. Jedes Bandmitglied bringt aus den 
unterschiedlichsten Genres über 20 Jahre 
Live-Erfahrung mit (Edge of Blame, A True Ro-
mance, Boys are back, Von Enna Raus, Darkest 
Reign usw…). Folgende fünf Köpfe formen 
den Sound: Stefan Mohr (Frontmann/Vocals); 
Oliver Wissdorf (Guitar); Jürgen Schafknecht 
(Guitar); Axel Widler (Drums); Armin Klopfer 
(Bass).

Samstag, 19. Dezember 
„Thomas Herholz“
 

Ein Barde in voller Lebensgröße, singt und 
spielt akustische Gitarre. Er interpretiert Lie-
dermacher aus dem deutschsprachigen Raum 
auf seine eigene individuelle Art und Weise. 
Sein Repertoire reicht u.a. von „E“ wie „Ele-
ment Of Crime“, über „H“ wie Hans-Jürgen 
Buchner von Haindling, zu „S“ wie Stefan 
Stoppok oder „M“ wie Peter Maffay, aber auch 
Songs aus eigener Feder und eigenem Esprit 
dürfen nicht fehlen... mit einer Stimme, die 
ans Herz geht.
Eintritt: 10 Euro

Samstag, 23. Januar 
„Sambinha“ – Brasilianische  
Musik voller Rhythmus
 

Fünf Kulturschaffende, eine gemeinsame Lei-
denschaft: die brasilianische Musik. Mit „Sam-
binha“ nehmen Angelina Martins (Gesang), 
Mike Scholz (Gitarre), Hugo Nägele (Synth-
Gitarre), Andre Alves de Lima (E-Bass) und 
Ralf „Ralle“ Fricker (Drums und Percussion) ihr 
Publikum mit auf eine musikalische Reise nach 
Brasilien. Das Repertoire reicht von sanften 
Bossa-Nova-Klängen bis hin zu temperament-
vollen Samba-Rhythmen. Dabei verbinden 
sich die langjährige musikalische Erfahrung 
der Bandmitglieder und ihre unterschiedli-
chen Einflüsse zu einem abwechslungsreichen 
Sound.
Besonders prägend ist die brasilianische Mú-
sica Popular Brasileira (MPB), in der europä-
ische, afrikanische und indigene Traditionen 
aufeinandertreffen. Funk, Soul, Jazz, Rock 
und weitere Stilrichtungen erweitern das mu-
sikalische Spektrum von Sambinha.

Samstag, 20. Februar 
„Red Carpet“ –  
Finest Popular Music

Was im Jahr 2000 mit einer spontanen Jam-
Session begann, entwickelte sich zu einer 
fünfköpfigen Band mit ganz eigenem musi-
kalischem Stil. „Red Carpet“ aus der Boden-
seeregion steht für englischsprachige Origi-
nalmusik zwischen Pop, Rock und allem, was 
dazwischen liegt.
Die Band schreibt, produziert und spielt ihre 
eigenen Songs und lässt sich dabei von un-
terschiedlichsten musikalischen Einflüssen in

spirieren. Aus Riffs, Melodien und spontanen 
Ideen entstehen abwechslungsreiche Stücke, 
die frisch und unverwechselbar nach „Red Car-
pet“ klingen.
Mit zwei veröffentlichten Alben und einer live-
erprobten Bühnenshow bringt die Band ihre 
kreative Energie direkt auf die Bühne.
Uwe Surojegin (Gitarre), Michael Piecko (Key-
boards), Patrick Matzenmüller (Drums), Gor-
dian Hörmann (Bass) und Dominic Legeay 
(Gesang) freuen sich auf einen abwechslungs-
reichen Abend mit feinster eigener Pop- und 
Rockmusik.

Samstag, 20. März 
„Stinger“ – Rockgeschichte am 20. 
März im M-Pire
 

Die Rockband „Stinger“ geht aus der in den 
70/80er regional bekannten Band McOIL her-
vor und steht weiterhin für ehrliche, handge-
machte Rockmusik. Dieter Eisenmann, Mitglied 
der letzten Besetzung, ist bis heute noch Teil 
der Band. Nach dem Tod von Walter Utz wurde 
die Formation 2017 durch zwei neue Musiker, 
Simone Borowski und Rolf Stephan, ergänzt 
und musikalisch weiterentwickelt. Seit Herbst 
2025 sitzt Gotthard Geißer an den Drums.
Die aktuelle Besetzung: Simone Borowski (Ge-
sang), Dieter Eisenmann (Gitarre & Gesang 
(ehemals McOIL)), Roland Renner (Keyboard & 
Gesang), Rolf Stephan (Bass & Gesang (Cold 
Turkey)), Gotthard Geißer (Schlagzeug (ehe-
mals Mad Dogs)).
Die Bandmitglieder blicken auf viele Jahre 
Bühnenerfahrung zurück und begeistern ihr 
Publikum mit Leidenschaft und Authentizi-
tät.

Für alle Konzerte gilt:
Ort: Stadtteilhaus Gaisental, 
Jugendraum M-Pire
Eintritt: 15 Euro 
(wenn nicht anders angegeben)
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
zu gegebener Zeit unserer Homepage, unse-
ren Social-Media-Kanälen, Plakaten und der 
lokalen Presse!

Jugendraum M-Pire
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Für Kinder aus den Stadtteilen Gaisental, Weißes Bild, 
Fünf Linden und Hauderboschen

Da wir in den Sommerferien solch einen Spaß bei „Gaisental aktiv!“ hat-
ten, wollen wir direkt in den Herbstferien noch einmal mit euch durch-
starten. Von Montag bis Freitag, jeweils von 8 bis 16 Uhr, erwartet die 
Kinder ein abwechslungsreiches und buntes Programm im und rund um 
den Stadtteil.
Dieses Mal dürfen die Kinder Kochteams bilden und jeden Tag bei der 
Zubereitung des Mittagessens mithelfen. Getränke, ein warmes Mittag-
essen  sowie  Snacks  (z.  B.  Obst)  sind  im  Teilnahmebeitrag  enthalten. 
Eine Anmeldung ist wochenweise möglich. Der Teilnahmebeitrag beträgt 
80 Euro pro Woche.
Wir freuen uns darauf, wenn ihr wieder dabei seid!

Hinweise für Eltern: Bitte  sorgen Sie dafür, dass  Ihr Kind bereits  zu 
Hause frühstückt.
Das Anmeldeformular  steht auf der Homepage von Jugend Aktiv  zum 
Download bereit. Bitte  füllen Sie dieses aus und schicken es als  Foto 
oder PDF-Datei zurück an: viola.claus@jugendaktiv-biberach.de
Für Fragen wenden Sie sich gerne ebenfalls an Viola Claus, entweder per 
E-Mail oder per WhatsApp/Telefon: 015127150139.

Anmeldezeitraum: 21. September bis 9. Oktober

Herbstferienprogramm

Jugend Aktiv e. V.

Halloween-Disco
Am 31. Oktober wird es bei uns schaurig-schön! Kommt vorbei und 
tanzt zu den besten Halloween-Beats aller Zeiten. Von 17-19 Uhr las-
sen wir das M-Pire beben. Verkleidungen sind erwünscht! 

Weihnachts-Disco
It’s the most wonderful time of the year! Am 18. Dezember, von 17 bis 
19 Uhr wollen wir mit Weihnachts-Hits noch einmal ordentlich abfeiern, 
bevor die besinnlichen Feiertage beginnen.

Faschings-Disco 2027
Wir haben oben gute Laune, unten gute Laune und  im M-Pire gute 
Laune! Die wollen wir  in unseren Faschingskostümen ausleben! Am 
Rosenmontag, 8. Februar, von 14 bis 17 Uhr werden wir auf dem Roten 
Pferd reiten, den Bob fahren und bis zum Wackelkontakt tanzen!

Frühlingsdisco 2027 
Ihr wollt aktuelle Hits und Lieblingslieder hören? Kommt vorbei und 
bestimmt die Musik mit! Am 2. April, von 17 bis 19 Uhr im Jugend-
raum M-Pire. 

Alle Disco-Veranstaltungen  sind  speziell  auf  Kinder abgestimmt 
und bieten eine sichere, fröhliche Umgebung, in der der Spaß im Mit-
telpunkt  steht. Getränke können bei  jeder Party  für 1  Euro  vor Ort 
gekauft werden. Der Eintritt ist immer kostenlos. Wir freuen uns auf 
viele tanzfreudige Kinder und unvergessliche Disco-Momente!

DISCO-SPASS für Kinder bis 13 Jahre

Für die Zukunft 
gerüstet.
Gemeinsam in die 
Zukunft blicken.
Mit einem Finanzpartner, der die 
Menschen in der Region kennt 
und jederzeit für sie da ist.

www.ksk-bc.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Anzeige
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Evangelische Kirchengemeinde Friedenskirche

Termine

Gottesdienste (GD) 
in der Friedenskirche 
04.10. 10.30 Uhr Familien-GD 
Erntedank (Pfarrerin Sender/ 
Pfarrer Traversari)
11.10. 9.30 Uhr GD mitgestaltet 
von Vocal Chords 
(Pfarrerin Traversari)
18.10. 9.30 Uhr Vergiss-mein-
nicht-GD (Dekan i.R. Koepff
mit Team)
01.11. 9.30 Uhr GD (Pfarrer 
Wruck)
08.11. 9.30 Uhr GD mit Abend-
mahl (Pfarrerin Traversari)
22.11. 9.30 Uhr GD 
(Pfarrerin Traversari)
29.11. 1. Advent 9.30 Uhr GD 
(Pfarrerin Traversari) 
06.12. 2. Advent 9.30 Uhr GD 
(Pfarrerin Traversari)
13.12. 3. Advent 9.30 Uhr GD 
(Dekan Krack)
20.12. 4. Advent 10.30 Uhr GD 
mit Krippenspiel (Pfarrerin 
Traversari und Pfarrerin Sender)
24.12. Heilig Abend 16 Uhr GD 
(Pfarrerin Traversari)
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr GD mit Abendmahl 

(Pfarrerin Traversari)
31.12. Silvester 17 Uhr GD mit 
Abendmahl (Pfarrer Traversari)

Herzliche Einladung zu 
weiteren Gottesdiensten:
31.10., 19 Uhr 
Reformationsgedenken, 
Ev. Spitalkirche Biberach
15.11., 11 Uhr 
Ökum. ACK-GD zum Abschluss 
der Vesperkirche, 
Martin-Luther-Gemeindehaus
15.11., 11 Uhr 
Gedenkstunde zum Volkstrau-
ertag, Biberach Stadtfriedhof 
(Aussegnungshalle)
18.11. 8.30 Uhr Ökum. GD Buß- 
und Bettag, Stadtpfarrkirche 
Biberach

Alle weiteren Gottesdienstzeiten 
finden sie auf dem aktuellen 
Monatszettel (liegt in der Kirche 
aus) oder unter www.evange-
lisch-in-biberach.de

Konzerte in der Friedenskirche
17.10., 18 Uhr
Konzert des Ensembles Monte-

verdi mit englischer Chomusik
20.12., 17 Uhr 
Adventliches Mitmachkonzert 
mit dem Chor Cantus Firmus

Angebote für Kinder und 
Jugendliche
Spatzenchor: wöchentlich, 
dienstags 16.15 Uhr

Kinder- und Krabbelkirche 
Friedenskirche
Einmal im Monat, 9.30 Uhr, 
Termine standen zu Redaktions-
schluss noch nicht fest, werden 
aber auf der Homepage der 
Kirchengemeinde veröffentlicht. 
	 
Krippenspiel
Am 4. Advent wird ein Krip-
penspiel in der Friedenskirche 
aufgeführt! Die Proben dafür 
beginnen Mitte Oktober. Alle 
Kinder (ab circa 5 Jahren) sind 
herzlich eingeladen mitzuspielen 
oder im Chor mitzusingen. Alle 
Informationen zur Anmeldung 
und zu den Proben finden Sie 
auf unserer Home-page www.
evangelisch-in-biberach.de. 

Konfirmationstermine 2027
Gruppe 1 – So, 18. April 2027, 
10 Uhr, Friedenskirche Biberach
Gruppe 2 – Sa, 24. April 2027, 
10 Uhr, Friedenskirche Biberach
Gruppe 3 – So, 02. Mai 2027, 
10 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Biberach
Gruppe 4 – So, 09. Mai 2027, 
10 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Biberach 

Angebote für Erwachsene
Seniorengymnastik
Wöchentlich, 
dienstags 9.30 Uhr 
Leitung: Monika Hentze

Vocal Chords
wöchentlich, donnerstags 
18.30 Uhr
Leitung: Jakob Scherb

Café Meistermann
2 x im Monat, donnerstags 
14.30 Uhr
08.10. | 22.10. | 05.11. | 
19.11. | 03.12. | 17.12.

Anzeige
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Katholische Kirchengemeinde St. Martinus und St. Maria

Liebe Seniorinnen und Senioren der Wohngebiete Gaisental, Weißes Bild 
und Fünf Linden. Herzlich laden wir Sie zum Offenen Seniorentreff St. 
Wolfgang ein.

Termine:
21.10.2026 – Café Klatsch
18.11.2026 – Café Klatsch
09.12.2026 – Adventlicher Nachmittag im Saal 
mit Kindern aus dem Familienzentrum St. Wolfgang
20.01.2027 – Café Klatsch
17.02.2027 – Café Klatsch
17.03.2027 – Café Klatsch
21.04.2027 – Café Klatsch
12.05.2027 – Maiandacht im Saal mit Kindern 
aus dem Familienzentrum St. Wolfgang
Jeweils 14.30 Uhr im Stadtteilhaus Gaisental.

Bei Fragen rufen Sie uns gern an. Wir freuen uns wieder auf viele schöne 
Begegnungen mit Ihnen. Unterstützt wird das Vorbereitungsteam durch 
Herrn Diakon Damian Walosczyk.
Kontakt: Catrin Hildebrandt, Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, 
Siebenbürgenstraße 15, Telefon: 6488

Offener Senioren-Treff St. Wolfgang

Ziel des Familienzentrums ist es unter anderem, die vielfältigen An-
gebote für die Menschen in unserem Stadtteil zu unterstützen, zu 
fördern und auszuweiten. 
Dank starker Partner können wir professionelle und schnelle Hilfen 
anbieten bzw. vermitteln. Gemeinsam mit der Psychologischen Fami-
lien- und Lebensberatung und der Katholischen Erwachsenenbildung 
(Keb) möchten wir Familien, Paare und Alleinlebende in Erziehungs-, 
Lebens- und Familienfragen unterstützen und beraten. 

Familienzentrum St. Wolfgang – 
Stadtteiloffene Angebote

Das nächste Backvergnügen mit Markus 
Hauser, Bäckergeselle und päd. Fachkraft 
sowie Lukas Dambacher, päd. Fachkraft 
findet im Oktober 2026 statt. Diese Mal 
werden Erntedank-Brotzeitstangen geba-
cken, welche anschließend in gemütlicher 
Runde gemeinsam verzehrt werden.	 
Wann: 12. Oktober um 17 Uhr 
Wo: FaZe St. Wolfgang, Siebenbürgen-
straße 15, 88400 Biberach
Mitzubringen: Schürze und Teigschaber 
(wenn vorhanden)
Unkostenbeitrag: 7 Euro / Person
Anmeldeschluss: 7. Oktober 
Telefon: 07351-6488 
E-Mail: LeitungStWolfgang.
Biberach@kiga.drs.de

Herbstliches Backvergnügen

Am Samstag, 13. Februar 2027, findet der nächste Bazar rund ums 
Kind im Stadtteilhaus Gaisental statt. Verkauft werden vorzugsweise 
Frühjahrs- und Sommerbekleidung, Spielzeuge u.v.a.m. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.
Ort: Stadtteilhaus Gaisental 
Anfragen zur Tischreservierung zum Preis von 12 Euro bitte bis 20. 
Januar 2027 per Mail an: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de
Kontakt: Catrin Hildebrandt, Tel.: BC-6488			   
Veranstalter: Kath. Familienzentrum St. Wolfgang
Förderverein Kath. Familienzentrum St. Wolfgang e.V. 
In Kooperation mit dem Stadtteilhaus Gaisental

Selbstverkäufer – Bazar rund ums Kind  
im Stadtteilhaus Gaisental

Wir sind da 
- �für Eltern welche Information und Beratung zur Erziehung und Ent-

wicklung ihrer Kinder suchen
- �für Kinder mit Kontaktproblemen, mit Leistungsproblemen/Ent-

wicklungsrückständen, mit Ängsten, Aggressionen und Verhaltens-
auffälligkeiten

- �für Jugendliche mit Problemen in der Familie, Schule …
- für Paare mit Ehe- und Partnerschaftsfragen
- für Menschen mit Lebensfragen

Frau Neuburger von der Psychologischen Familien- und Lebensbera-
tung der Caritas Biberach bietet regelmäßig im Familienzentrum St. 
Wolfgang Beratungstermine (siehe Homepage unserer Einrichtung) an. 
Die Beratung ist kostenfrei. Folgetermine können vereinbart wer-
den. 
Termine: jeweils um 8.30 Uhr und 10 Uhr, 22.10., 19.11., 17.12.,
Weitere Termine ab Januar 2027 werden zu einem späteren Zeitpunkt 
auf unserer Homepage bekannt gegeben.
Bei Bedarf können Sie sich gern anonym unter der Telefonnummer 
07351/6488, per E-Mail: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de 
oder direkt am Terminkalender in unserer Eingangshalle für einen Ter-
min anmelden.

Psychologische Familien- und Lebensberatung  
der Caritas

Herzlich laden wir Familien mit Kindern im Alter von 2 bis 6 Jahren zu 
unserem „Familienkreis St. Wolfgang “ ein. Gemeinsam werden wir christ-
liche Geschichten der Bibel erleben aber auch gemeinsam essen.
Wann: Freitag, 20. November von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Familienzentrum St. Wolfgang
Thema: Sterntaler – Wenn das Himmlische auf die Erde fällt
Um Anmeldung bis 16. November wird gebeten.
Mail: LeitungStWolfgang.Biberach@kiga.drs.de
Folgetermine: Weitere Informationen dazu entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage.

Familienkreis 
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Am 10. November um 17 Uhr laden der Städtische Montessori-Kinder-
garten Fünf Linden und das Familienzentrum St. Wolfgang herzlich zu 
einem gemeinsamen St. Martinsfest ein. 

Treffpunkt ist die Wiese am Fünf-Linden-Spielplatz. Gemeinsam möchten 
wir  bekannte  Martinslieder  singen,  das  Martinsspiel  erleben  und  an-
schließend ein wunderschönes Lichtermeer aus vielen bunten Laternen 
bestaunen.
Ganz besonders herzlich eingeladen sind auch die Anwohnerinnen und 
Anwohner des Stadtteils. Bringen Sie gerne Ihre eigenen Laternen mit 
und werden Sie Teil unseres gemeinsamen Lichterfestes. Lasst uns den 
Stadtteil gemeinsam zum Leuchten bringen mit vielen strahlenden La-
ternen und noch mehr leuchtenden Kinderaugen! Wir freuen uns auf eine 
schöne  gemeinsame  Zeit  und  ein  stimmungsvolles  St.  Martinsfest  mit 
Groß und Klein.

Gemeinsam leuchten – St. Martin in Fünf Linden

Montessori-Kindergarten Fünf Linden

Am 10. November fi ndet ab 17 Uhr am Fünf-Linden-Spielplatz das gemeinsame 
St. Martinsfest des Kindergartens Fünf Linden und des Familienzentrums St. Wolfgang 
statt.

Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. hat ein buntes Veranstaltungsprogramm. Als Weiterbil-
dungseinrichtung sind wir vom Land Baden-Württemberg an-
erkannt. Wir richten uns an alle Menschen – unabhängig von 
Religion oder Weltanschauung. Hier ist ein kleiner Auszug aus 
unserem Programm: 

Do., 22. Oktober, 18 Uhr: Was nach dem Tod zu regeln ist (Horst 
Patotzki, Bestatter), Aussegnungshalle des Stadtfriedhofs 
Di., 27. Oktober, 19:30 Uhr: Lust auf Lesen. Buchempfehlungen 
(Karin Miehle, Lehrerin i.R. und Rita Blaich, Bildungsreferentin), 
Alfons-Auer-Haus
Do., 5. November, 19 Uhr: Enkel ohne Gott. Wenn der Glaube ver-
loren geht (Dr. Wunibald Müller, kath. Theologe), Gemeindezentrum 
St. Martin
Do., 19. November, 19 Uhr: KI als Lern- und Hausaufgabenhilfe 
(Wolfgang Duttlinger, Informatiker), online
Di., 24. November, 18:30 Uhr: Mein Vater, der KZ-Wachmann (Mi-
chael Oswald, Sohn), Alfons-Auer-Haus
Fr., 27. November, 16:30 Uhr: Finanz-Workshop für Frauen (Gabri-
ele Radl, Dipl.-Kauffrau), Alfons-Auer-Haus
Mi., 16. Dezember, 19 Uhr: Einführung  in  die  Ahnenforschung 
(Clemens  Mayer,  Leiter  der  Kath.  Erwachsenenbildung),  Alfons-
Auer-Haus
Sa., 16. Januar 2027, 10 Uhr: Einführung in die Kalligraphie (Ve-
ronika Bobke, Designerin), Alfons-Auer-Haus
Di., 26. Januar 2027, 18:30 Uhr: Gelingende Kommunikation in 
Beziehungen  (Julia  Röger,  psychologische  Psychotherapeutin), 
Alfons-Auer-Haus
Do., 11. Februar 2027, 18:30 Uhr: Einblicke  ins Judentum (Cle-
mens Mayer, Diplomtheologe), Alfons-Auer-Haus
Mi., 17. März 2027, 20 Uhr: Abenteuer Pubertät (Julia Glaser, Re-
ferentin für „KESS erziehen“), online. 

Weitere Informationen und Anmeldung: Kath.  Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., 07351/34003-0, info@
keb-bc-slg.de, www.keb-bc-slg.de. 

Kreative Angebote und Vorträge  für Trauernde 

Caritas und Dekanat Biberach

Anzeigen

GEMEINSAM 
MACHEN WIR’S 
MÖGLICH!

www.akip-bc.de

AKIP – Ambulante 
Kranken- und Intensivpflege

Kolpingstraße 2  88400 Biberach
Tel. 07351 352300  info@akip-bc.de

24 STUNDEN 07351 352300 

WIR SIND FÜR SIE DA – »BETREUT ZU HAUSE«
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Caritas und Dekanat Biberach

Gemeinsam auf dem Weg zur Veränderung –  
Neue Angebote der Caritas Ulm-Biberach

Manchmal braucht es Mut für den ersten Schritt – und manchmal 
jemanden, der dabei begleitet. Die Suchthilfe der Caritas Ulm-Bi-
berach unterstützt Kinder und Erwachsene in besonderen Lebens-
situationen.

Rauchfrei-Programm für Erwachsene
Das Rauchfrei-Programm für Erwachsene richtet sich an Menschen, 
die den Wunsch haben, mit dem Rauchen aufzuhören und langfris-
tig rauchfrei zu leben. In sechs Gruppenterminen, zwei individuellen 
Telefonberatungen und auf Wunsch einem persönlichen Vorgespräch 
geht es darum, den Rauchstopp gut vorzubereiten und dauerhaft 
rauchfrei zu bleiben. Eine teilweise Erstattung der Kursgebühr durch 
die Krankenkasse ist möglich.

MPU-Einzelberatung
Neu ist außerdem die MPU-Einzelberatung für Personen, die sich auf 
eine Medizinisch-Psychologische Untersuchung vorbereiten möchten. 
In persönlichen Gesprächen werden die eigene Situation, Hintergrün-
de und mögliche Veränderungsprozesse betrachtet. Ein kostenloses 
Erstgespräch bietet die Möglichkeit, das Angebot unverbindlich ken-
nenzulernen.

Kinder aus Familien mit Suchtproblemen 
oder psychischen Erkrankungen
Für Kinder aus Familien mit Suchtproblemen oder psychischen Erkran-
kungen bietet die Kindergruppe "irgendwie anders" einen geschütz-
ten Raum. Hier können sich Kinder im Alter von etwa 8 bis 12 Jahren 
austauschen, eigene Gefühle und Erfahrungen besprechen und ein-
fach Kind sein. Spielerische Elemente, gemeinsame Aktivitäten und 
die Vermittlung von Wissen helfen dabei, Selbstvertrauen und Be-
wältigungsstrategien zu stärken. Begleitend werden auch die Eltern 
einbezogen.

Kontakt:
Suchthilfen Biberach, Caritas Ulm-Biberach
Waldseer Straße 24, Telefon: 07351/8095-170 
E-Mail: suchtberatung.biberach@caritas-dicvrs.de
www.caritas-ulm-biberach.de

Neu: Jugend- und junge  
Erwachsenentrauergruppen

Ein kostenloses Angebot von Trostpunkt der Anlaufstelle für trau-
ernde Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene der Caritas Ulm-
Biberach für junge Menschen zwischen 13 und 27 Jahren.

Der Tod eines nahestehenden Menschen stellt junge Menschen oft 
vor große Herausforderungen. Trauer kann sich auf unterschiedliche 
Weise zeigen und viele Fragen aufwerfen. Nicht immer fällt es leicht, 
darüber mit Familie oder Freunden zu sprechen.
Mit unseren neuen Trauergruppen möchten wir Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen einen geschützten Raum bieten, in dem sie ihren 
Gefühlen Ausdruck verleihen, Erfahrungen teilen und Unterstützung 
erfahren können. Dabei geht es nicht nur um Trauer und Gespräche, 
sondern auch um Gemeinschaft, Kreativität und gemeinsame Er-
lebnisse. Die Gruppe richtet sich an junge Menschen, die um einen 
Elternteil, ein Geschwister, einen Freund oder eine andere wichtige 
Bezugsperson trauern.

Zielgruppen:
• Jugendliche von 13 bis 17 Jahren Trostpunkt Teens 
• �Junge Erwachsene von 18 bis 27 Jahren Trostpunkt junge Erwachsene
Unser Angebot:
• Treffen einmal monatlich 
• Teens immer dienstags von 17.00-18.30 Uhr  
• Junge Erwachsene immer donnerstags von 17.30-19.00 Uhr
• Die Treffen finden jeweils in Biberach statt
• Begleitung durch erfahrene Fachkräfte
• Austausch mit Gleichaltrigen in ähnlichen Situationen
• Vertrauliche und wertschätzende Atmosphäre

Anmeldung und weitere Information:
Trostpunkt Teens: Karin Maiki, Telefon: 07351/8095-190, E-Mail: 
maiki.k@caritas-dicvrs.de
Trostpunkt junge Erwachsene: Silke Jones, Telefon: 07351/8095-
190, E-Mail: jones.s@caritas-dicvrs.de
Es sind auch noch Plätze für die bereits bestehende Trostpunktgruppe 
Kids im Alter von 7-12 Jahren frei. Diese Gruppe findet immer Don-
nerstag von 16.30 bis 18 Uhr in Biberach statt. Vorherige Anmeldung 
ist erwünscht bei Karin Maiki.
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Caritas und Dekanat Biberach

Am Sonntag, 13. Dezember 2026, 
findet anlässlich des weltweiten Ge-
denktages für verstorbene Kinder ein 
ökumenischer Gottesdienst statt. 
Eingeladen sind alle Menschen, die 
um ein Kind, Geschwisterkind oder 
Enkelkind trauern, sowie Angehöri-
ge, Freunde und Wegbegleiter.

Im Rahmen des „Worldwide Candle 
Lighting“ (übersetzt „Weltweites Ker-

zenleuchten“) werden während des Gottesdienstes Kerzen entzündet. 
Durch die verschiedenen Zeitzonen entsteht so eine symbolische, 24 
Stunden um die Erde wandernde Lichterkette. Jede Kerze erinnert an 
ein verstorbenes Kind. Eigene Kerzen können gerne mitgebracht wer-
den.

Wann: Sonntag 13. Dezember, 18.30 Uhr
Wo: evangelisches Gemeindezentrum 
Martin-Luther-Straße 6, 88447 Warthausen
Veranstalter: Kontaktstelle Trauer von Caritas und den Dekanaten Bi-
berach und Saulgau, mit dem evangelischen Kirchenbezirk Biberach
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Tod eines Partners oder einer Partnerin trifft mitten ins Leben 
– besonders, wenn er früh oder plötzlich eintritt. Für jung Verwit-
wete im Alter zwischen ca. 30 und 55 Jahren bietet die Kontakt-
stelle Trauer von Caritas und Dekanat Biberach eine Trauergruppe 
an.

Die Gruppe bietet einen geschützten Rahmen, um sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen, Erfahrungen zu teilen und neue Wege im 
Umgang mit der Trauer zu finden. Begleitet wird die Gruppe von Silke 
Jones und Renate Fuchs von der Kontaktstelle Trauer.
Die ersten beiden Treffen am 18. März und 15. April 2027 dienen als 
Schnupperangebot. Danach wird eine feste, geschlossene Gruppe ge-
bildet, die sich einmal im Monat donnerstagsabends von 19 bis 20.30 
Uhr trifft. Die Treffen finden im Alfons-Auer-Haus, Kolping-Straße 43 
in 88400 Biberach statt.
Anmeldung spätestens bis 11. März bei:
Caritas Ulm-Biberach – Hospiz und Trauer
E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
Telefon: 07351 80 95 190

Termine der festen Gruppe sind:
28.10./02.12./13.01.2027/10.02.2027
Das Angebot ist auf freiwilliger Spendenbasis und unabhängig von 
Konfession und Weltanschauung – alle Betroffenen sind willkommen.
Sie gehören nicht zur Zielgruppe, dann finden Sie weitere Angebote 
der Kontaktstelle Trauer von Caritas und Dekanate Biberach-Saulgau 
auf unserer Homepage: dekanat-biberach.drs.de oder sprechen Sie 
uns an.

Weltgedenktag für verstorbene Kinder im Dezember

PLÖTZLICH ALLEIN –  
Neue Trauergruppe für jung Verwitwete

Die Kontaktstelle Trauer von Caritas und den Dekanaten Biberach und 
Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns, zertifizierte Singlei-
terin der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden Menschen einen 
Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck 
finden darf. 

Musik kann Menschen helfen, ihrer Trauer und den damit verbunde-
nen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschützten Rah-
men dafür. Alles an diesen Abenden ist als Einladung zu verstehen, da 
sein, zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönli-
chen Freiheit jedes Einzelnen. 
Die Veranstaltung findet jeweils dienstags von 18.30 bis 20 Uhr im 
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.

Termine Herbst/Winter: 20.10./10.11./15.12./
19.01.2027/16.02.2027/16.03.2027/20.04.2027
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von 
Caritas Biberach-Saulgau: Tel. 07351 80 95 190 oder 
E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de und der Kath. Dekanate Biberach 
und Saulgau, Tel. 07531 8095 400 oder 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Die Kontaktstelle Trauer von Caritas und den Dekanaten Biberach 
und Saulgau lädt alle Angehörigen, die um einen lieben Menschen 
trauern zum Spaziergang ein.

Mit Impulsen, Texten, Achtsamkeits- und Wahrnehmungsübungen, 
sind wir ca. 1,5 Stunden unterwegs, um miteinander zu gehen, reden, 
schweigen und uns gegenseitig zuzuhören und der Trauer Raum zu 
geben. Sie werden von der Kontaktstelle Trauer, Schwester Maritta 
und Ehrenamtlichen begleitet. Die Wegstrecke beträgt ca. 4 km.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr. 
Die Veranstaltung findet auch bei Regen statt.

Termin: Donnerstag, 22. Oktober, 15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz unterhalb der Bussenkirche
Eine Anmeldung ist bis 20. Oktober beim kath. Dekanat Biberach er-
forderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Dekanat Biberach, Tel. 07351 80 95 400 oder 
E-Mail: Dekanat.Biberach@drs.de

Singen mit Trauernden – Termine Herbst/Winter

Trauerspaziergang auf dem Schöpfungsweg  
am Bussen 
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1. Soziale Aufgabe mit Sinn
Als BWF-Gastfamilie (auch Einzelperson oder Paar) schenken Sie einem 
Menschen ein neues Zuhause - vorübergehend oder auch dauerhaft. Da-
mit eröffnen Sie Menschen, die mit den Herausforderungen des Alltags 
zu kämpfen haben, eine neue Perspektive. Sie geben Halt und ermög-
lichen einem Menschen, eigene Stärken und Fähigkeiten wiederzuent-
decken.

2. Zusatzeinkommen zuhause
Das Engagement als BWF-Gastfamilie schätzen wir sehr. Als Gastfami-
lie erhalten Sie jeden Monat ein gutes steuerfreies Zusatzeinkommen. 
Außerdem stehen Ihnen 28 Urlaubstage im Jahr zur Verfügung. Unsere 
Mitarbeiter begleiten Sie dabei von Anfang an und stehen  Ihnen bei 
allen Fragen fachlich und zuverlässig zur Seite.

3. Stigmatisierung entgegenwirken
Menschen in seelischen Krisen haben oft zusätzlich zu ihrer Erkrankung 
mit Vorurteilen zu kämpfen. Ein sicheres und unterstützendes Umfeld 
ist für diese Menschen besonders wichtig. Als BWF-Gastfamilie tragen 
Sie aktiv dazu bei, dass Menschen mit  seelischen Herausforderungen 
die Chance bekommen, wieder Teil der Gemeinschaft zu werden.
Damit mehr Menschen mit psychischen oder dementiellen Erkrankun-
gen von diesem Angebot profi tieren können, sucht bela weitere Gast-
familien.

Weitere Informationen: bela gGmbH, Berliner Platz 5, 88400 Biberach, 
Tel.: 07351 37418-05, bwf@bela-ggmbh.de, www.bela-ggmbh.de

Drei gute Gründe für Begleitetes Wohnen 
in Familien (BWF)

bela

• Sie mögen Menschen

• Sie suchen eine sinngebende Aufgabe

• Sie haben noch Platz in Ihrem Zuhause

• Sie möchten sich etwas dazuverdienen

Seit 1987 begleiten wir Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Suchtthematik oder demenzieller 
Erkrankung, die bei der Bewältigung ihres Alltags 
Unter stützung benötigen. 

Für weitere Informationen melden Sie sich  
gerne bei uns. Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Telefon: 07351 37418-05
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de

für Begleitetes Wohnen in Familien
Gastfamilien gesucht 

donnerstags, 10 bis 10.30 Uhr
Mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt

Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, die sonst wenig Sport 
treiben. Einfach mitmachen, in Alltagskleidung, kostenlos und ohne 
Anmeldung: 30 Min. Bewegungsübungen im Freien, auch in den Feri-
en und im Winter, bei Regen unter dem Vordach des  Stadtteilhauses. 
Ein Kooperationsprojekt des Stadtseniorenrats Biberach und der TG 
Biberach.

Angebot des Stadtseniorenrats:
Bewegungstreff für Senioren im Freien

Stadtseniorenrat

Willkommen beim Bewegungstreff für Senioren.

Anzeigen

Liegedreiräder und 
Spezialräder
Lastenräder und Rikschah
Tretroller
             

Ride it !Love it!

Uwe Sproll, Im Schachen 12 (beim Flugplatz), 
88447 Birkenhard, Tel. 07351 301498, 
kontakt@sfahrraedle.de, www.sfahrraedle.de

BERATUNG, 
Verkauf, 
Service und 
ReparaturWWW.TANZ-SCHULE.INFO

KI - generiertes Bild

FÜR ALLE ALTERSKLASSEN

JETZT
ANMELDEN

TANZKURSE

WWW.TANZ-SCHULE.INFO

KI - generiertes Bild

FÜR ALLE ALTERSKLASSEN

JETZT
ANMELDEN

TANZKURSE
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13. Oktober: Spielplatzaktion am Mittelberg, genauer Ort und Zeit 
werden noch auf der Website bekannt gegeben. Nur bei gutem Wetter.
14. Oktober, 11.30 bis 13 Uhr: Infostand parallel zu den Marktzei-
ten, im Schadenhof.
15. Oktober, 15.30 bis 17.30 Uhr: Spielplatzaktion am Weißen Bild, 
Guttenbrunnweg. Nur bei gutem Wetter. 
7. November, 11 Uhr bis 14 Uhr: Spielplatzaktion am Mittelberg:
Valenceallee. Nur bei gutem Wetter. 
24. November: Schenk- und Tauschtag für Kinder: Ort und Zeit werden 
noch auf der Website bekannt gegeben. Angebote im Jahr 2027 gibt 
es demnächst auf unseren Kanälen und unserer Website zu finden. 
	
Kindertreff im Mond: Montag bis Donnerstag 16 bis 18 Uhr in der 
Ehinger Str. 9
Kischufant: offener Treff, Freitag 14 bis 15.30 Uhr in der Ehinger 
Straße 9
Kischufant: Projekt, Freitag 15.30 bis 17 Uhr in der Ehinger Straße 9

Weitere Angebote, Kontakt und Informationen: 
www.kinderschutzbund-biberach.de
Ehinger Straße 9, Telefon: 07351/76100
Whatsapp Mobile: Kindersozialarbeit 0151 505 962 35 (Anna),
0151 222 750 62 (Ida)
E-Mail: dksb-kinderschutzbund-biberach.de (allgemein)
kischufant@kinderschutzbund-biberach.de 
(mobile Kindersozialarbeit)
Instagram:  kinderschutzbund_biberach, mksa.biberach

K9 Offener Kindertreff
Der offene Treff K9 ist für Kinder von 6 bis 13 Jahren von Montag bis 
Donnerstag von 16 Uhr bis 18 Uhr. Ihr könnt spielen, Freunde treffen, 
basteln, backen und draußen sein. Das Angebot ist kostenfrei. 

Projekt Kischufant – Mobile Kindersozialarbeit
Aufsuchende Sozialarbeit im öffentlichen Raum für Kinder von 6 bis 
13 Jahren (und deren Eltern). Das Angebot ist kostenlos, da es durch 
die Bürgerstiftung und Bruno-Frey-Stiftung unterstützt wird. Unsere 
Arbeit besteht aus aufsuchender Arbeit z. B. in der Stadt oder auf 
Schulhöfen (Streetwork), Einzelfallarbeit z. B. für individuelle Termi-
ne bei Anliegen oder Problemen von Kindern und deren Familien, so-
zialer Gruppenarbeit und Gemeinwesenarbeit z. B. Verbesserung des 
Lebensumfelds. 

Starke Eltern – Starke Kinder
Elternkurs in Biberach und Umgebung: für mehr Freude, Leichtigkeit 
und zugleich Sicherheit in der Erziehung. 

Scheidungskindergruppe
Therapeutische Kindergruppe für 7 bis 13-Jährige bei der Trennung 
und Scheidung der Eltern.

Aktionen und Öffentlichkeitsarbeit
Beteiligung an Aktionen und Festen, z.B. FaJuKi, Rosenfest, Schüt-
zenspiele. Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Kinderrechte, Kinderar-
mut. Anlaufstelle und Vermittlung bei Fragen rund um Kinder und 
Familie.

Das erste Halbjahr im Rosa Bauer Haus war von zahlreichen ge-
meinsamen Aktivitäten geprägt. Ein besonderer Höhepunkt war 
die Feier zum 30-jährigen Bestehen des Hauses.

Daneben standen eine Kutschfahrt, eine Alpaka-Wanderung, das Auf-
stellen des Maibaums, Stadtputzede sowie der Besuch der Gaukler-
truppe während des Schützenfestes auf dem Programm. Mit den viel-
fältigen Angeboten konnte das Rosa Bauer Haus seinen Bewohnern 
viele abwechslungsreiche und freudige Momente ermöglichen.

Angebote Vielfältige Aktivitäten im Rosa Bauer Haus

Kinderschutzbund Biberach Rosa Bauer Haus



S E I T E   1 8

Kinder

Quelle: www.kidsweb.de und www.raetseldino.de

Einige Buchstaben dieser Geschichte 
sind durcheinandergeraten

Basteln mit Herbstblättern

Eine Lügengeschichte
Dunkel wars, der Mond schien helle,
schneebedeckt die grüne Flur,
als ein Wagen blitzeschnelle
langsam um die Ecke fuhr.
Drinnen saßen stehend Leute,
schweigend ins Gespräch vertieft,
während ein erschossener Hase
auf der Wiese Schlittschuh lief.
Und auf einer roten Bank,
die blau angestrichen war,
saß ein blond gelockter Jüngling
mit kohlrabenschwarzem Haar.
Neben ihm ‘ne alte Schachtel,
die kaum zählte sechzehn Jahr.
Und sie aß ein Butterbrot,
das mit Schmalz bestrichen war.
Droben auf dem Apfelbaume,
der sehr süße Birnen trug,
hing des Frühlings letzte Pfl aume
und an Nüssen noch genug.
Eine Kuh, die saß im Schwalbennest 
mit sieben jungen Ziegen, 
die feierten ihr Jubelfest 
und fi ngen an zu fl iegen. 
Der Esel zog Pantoffel an, 
ist übers Haus gefl ogen, 
und wenn das nicht die Wahrheit ist, 
so ist es doch gelogen.

Im  ABC-Haus  herrscht  große  Aufregung.  Fridolin,  das  rehnichö-
chEn hat amOs Ring im Haus versteckt. Alle Tiere, der neidraIn
und sogar der reuberZa helfen bei der Suche. Der oDin, der fE-
enalt  und  die  feiGarf  suchen  in  den  oberen  Stockwerken.  Der 
chiFs und die eullaQ suchen im Teich vor dem Haus. Die aMsu, die 
eisemA und die niSpen schlüpfen in die kleinsten Ritzen, doch der 
gRin bleibt verschwunden. Die nneSo ist schon lange untergegan-
gen. Die rUh zeigt Mitternacht und die Bewohner müssen eine rez-
neK anzünden, um etwas zu sehen. Da krabbelt die dörtelikSch
über das phyXolon, doch bei der Note A gibt es keinen Ton von sich. 
Jetzt wissen alle, wo der Ring versteckt ist, du auch? 

Beim  Herbstspaziergang  fi ndet 
ihr  viele  schöne  Blätter.  Sam-
melt euch Blätter in verschiede-
nen Formen und Farben. Daheim 
trocknet  ihr  sie  ein  paar  Tage 
zwischen  alten  Büchern  (Zei-
tungspapier  dazwischen  legen). 
Aus den Blättern könnt ihr tolle 
Sachen  basteln.  Hier  fi ndet  ihr 
einen Vorschlag:
Material: getrocknetes  Herbst-
laub, Tonkarton, Klebstoff, evtl. 
Wackelaugen

Spiegelbilder nachzeichnen

Übertrage mit dem Lineal die linke Hälfte der Figuren auf die rechte 
Seite.



MITTAGSIMBISS – GEMEINSAM 
SCHMECKT ES BESSER
Von April bis Oktober, donnerstags, 
(wenn nicht anders angegeben im 2-Wochen-
Rhythmus), 12–13 Uhr, Café Klatsch
Jeden zweiten Donnerstag wird im Café Klatsch 
ein leckerer Mittagsimbiss zubereitet. Für alle, 
die gerne in netter Gesellschaft und gemütlicher 
Atmosphäre gemeinsam essen möchten. 

Termine: 10.09., 24.09., 08.10., 22.10.
Anmeldung: bis Dienstag, 12 Uhr
bei Sandra App im Café Klatsch, Tel.: 
07351/3011-22 (Anrufbeantworter) oder per 
E-Mail: sandra.app@stadtteilhaus-gaisental.de
Kosten: 5 Euro

STILL- UND ELTERNCAFÉ
Alle zwei Wochen donnerstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr im Saal des Stadtteilhauses
Termine: 17.09., 01.10., 15.10., 29.10., 12.11., 
26.11., 10.12. Offener Treff für Eltern mit 
ihren Babys. Gemütliches Beisammensein und 
Austausch in entspannter Atmosphäre. Fachliche 
Begleitung von einer erfahrenen Hebamme oder 
Krankenschwester, die mit Rat und Unterstützung 
zur Seite stehen. Auch Schwangere sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich.
Unkostenbeitrag/Termin: 2,50 Euro

ALLEINERZIEHENDEN-TREFF
Jeweils von 16.30 – 18 Uhr, Café Klatsch
Termine: 17.09., 15.10., 19.11., 17.12.
Für alleinerziehende Mütter oder Väter mit 
ihren Kindern, die Kontakt zu anderen Eltern 
in der gleichen Situation suchen. Das Treffen 
fi ndet einmal im Monat donnerstags in familien-
freundlicher Atmosphäre statt, um sich gegen-
seitig auszutauschen. Begleitung durch Verena 
Schmücker. Ohne Anmeldung.
Informationen: Tel.: 07351/3011-22 oder per 
E-Mail: anne.knaub@stadtteilhaus-gaisental.de

INTERKULTURELLER MARKT
Am Freitag, 18. September, fi ndet von 17 bis 
22 Uhr auf dem Spitalhof und Viehmarktplatz 
der Interkulturelle Markt statt. Das Stadtteilhaus 
Gaisental ist gemeinsam mit dem Türkisch-Isla-
mischen Verein DITIB mit einem Stand vertreten. 
Freuen Sie sich auf erfrischende Getränke und 
einen leckeren Imbiss. 

SELBSTVERKÄUFERBAZAR
„RUND UMS KIND“
Sa, 19. September, 9.30 –12 Uhr, im Stadtteil-
haus Gaisental. Mit Herbst- und Winterkleidung, 

Spielwaren u.v.a.m. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt! Tischreservierungen bis 5. September
zum Preis von 12 Euro unter E-Mail: LeitungSt-
Wolfgang.Biberach@kiga.drs.de. Informationen:
Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, Catrin 
Hildebrandt, Tel. 07351/6488

„GEMEINSAM ENGAGIERT“ 
FAMILIENNACHMITTAGE
Auch im Herbst geht die beliebte Veranstaltungs-
reihe „Gemeinsam Engagiert mit Kindern und 
Jugendlichen“ im Stadtteilhaus Gaisental in die 
nächste Runde.

16.10.: Besuch der Vollmer-Werke mit Besichti-
gung der Werke und einem handwerklichen Teil; 
nur für Familien, Kinder können alleine nicht 
teilnehmen. Weitere Termine siehe Seite 3.
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, aber die 
Teilnehmerzahlen sind begrenzt. Deshalb wird um 
eine verbindliche Anmeldung gebeten. 
Weitere Details zu den Programmpunkten fi nden 
Sie auf unserer Homepage www.stadtteilhaus-
gaisental.de.
Anmeldungen und nähere Informationen 
unter: E-Mail: debora.amann@stadtteilhaus-
gaisental.de oder Tel.: 07351/3011-28
> Ehrenamtliche Helfer gesucht!

SUPPENGLÜCK
November bis Ende März 2027, 14–tägig 
donnerstags, 12–13 Uhr im Stadtteilhaus 
Gaisental
Ab dem 5. November kocht das Suppenglück-
Team alle zwei Wochen für Sie eine leckere 
Suppe.
Suppe mit Brot: Unkostenbeitrag 4 Euro
Anmeldung vorab zwingend erforderlich bis 
Dienstag, 12 Uhr unter Tel. 3011-22 (Anrufbe-
antworter)
oder per E-Mail: sandra.app@stadtteilhaus-
gaisental.de.

SAVE THE DATE: ADVENTSMARKT
Mo, 7. Dezember beim Stadtteilhaus, 
ab 16 Uhr
Mit Punsch- und Waffelverkauf sowie Spiel- und 
Bastelangeboten. Auch in diesem Jahr ist wie-
der der Nikolaus eingeladen. 
Näheres wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

SAVE THE DATE: ADVENTLICHER 
NACHMITTAG FÜR JUNG UND ALT
Mi, 9. Dezember um 14.30 Uhr im Stadtteil-
haus. Das Familienzentrum St. Wolfgang und 
das Stadtteilhaus laden herzlich dazu ein.
Organisation und Kontakt: Catrin Hildebrandt, 
Kath. Familienzentrum St. Wolfgang, 
Tel. 07351/6488

JUNG UND ALT

MACH MI(N)T!
Im Stadtteilhaus Gaisental, Sept.–Nov. 
Für Mädchen und Jungen von 6–17 Jahren

Di, 27.10., 10–15 Uhr und Mi, 28.10., 10–15 
Uhr: Seifenkisten Werkstatt, Alter: ab 6 Jahren
Treffpunkt: Dienstag VOLLMER Technologie- und
Dienstleistungszentrum, Ehinger Straße 34;
Mittwoch Stadtteilhaus Gaisental 

Fr, 6.11., 15 Uhr: Chemieworkshop, Alter: 8–11 
Jahre, Treffpunkt: Stadtteilhaus Gaisental

Fr, 13.11., 14.30 Uhr: Programmieren mit Ardu-
ino für Anfänger, Alter: ab 12 Jahre, Treffpunkt: 
VOLLMER Technologie- und Dienstleistungszent-
rum, Ehinger Straße 34

Fr, 27.11., 14.30 Uhr: Experimente mit Spannung, 
Alter: ab 8 Jahre, Treffpunkt: Stadtteilhaus 

Programm liegt im Stadtteilhaus aus, oder 
kann auf der Homepage runtergeladen werden: 
https://stadtteilhaus-gaisenal.de.

YOGA FÜR JUNGE ERWACHSENE
Montags, 17.30–18.30 Uhr und 19–20 Uhr 
im Saal Stadtteilhaus Gaisental
Yoga für unsere junge Generation mit Sophie 
Federmann. 
Anmeldung: E-Mail: sophie.federmann@gmail.
com. Mehr Infos unter: www.fl owmitsophie.de

CARITAS SPRACH-SPIELGRUPPE
PROJEKT GRIFFBEREIT
Freitags, 9.30–11 Uhr, Stadtteilhaus Gaisental
Für Eltern und ihre Kinder von 0–3 Jahre, 
Kontakt: Tuelay Tekeli, tekeli.t@caritas-dicvrs.de

KINDER UND JUGENDLICHE

VERANSTALTUNGEN STADTTEILHAUS GAISENTAL

September bis Dezember 2026
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Träger des Mehrgenerationenhauses ist der Verein Stadtteilhaus Gaisental e. V.
Viele der Angebote sind nur durch die Förderung durch das Aktionsprogramm Mehrgenerationen häuser 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugendliche möglich.

ANMELDUNG & INFOS/VERWALTUNG 

Tel.: 07351/3011-22/-28, Mo bis Fr 9 – 12 Uhr

E-Mail: mgh@stadtteilhaus-gaisental.de
www.stadtteilhaus-gaisental.de
                 Stadtteilhaus Gaisental auch 
                 bei Facebook und Instagram

Anne Knaub, Anita Laubheimer, 
Sandra App, Debora Amann
1. Vorsitzender Stadtteilhaus Gaisental e. V.:
Bernd Gebert

                 Stadtteilhaus Gaisental auch 
                 bei Facebook und Instagram



SCHENKTAG
Sa, 24.10. in der Stadtbücherei Biberach 
Von 9 bis 10 Uhr darf jeder bringen, was noch gut ist 
und von 9.30 bis 12 Uhr darf jeder nehmen, was ge-
fällt! Informationen unter Tel.-Nr. 07351/1882428 
oder: https://communities.cyclos.org.

TAUSCHRING NIMM UND GIB BIBERACH

OFFENER TREFF

Mo 10–12 Uhr  Miteinander Café für Frauen 
mit oder ohne Kinder

18 Uhr  FriendsTrip – Raus aus dem 
Konsum und neue Leute kennen 
lernen

Di 16–17.30 Uhr  Mädchentreff
 18–20 Uhr  Offener Treff (ab 12 Jahre)

Mi 15–17 Uhr  Spiel- und Spaßcontainer 
                     (April-Oktober) 
 18–20 Uhr   Offener Treff (ab 12 Jahre)

Do 16–17.30 Uhr Kidstreff
 18–20 Uhr  Offener Treff (ab 12 Jahre)

Fr 15–17 Uhr  Spiel- und Spaßcontainer 
                     (April-Oktober)
 18–20 Uhr   Offener Treff (ab 12 Jahre)

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 
ANGEHÖRIGE VON MENSCHEN MIT 
AUTISMUS-SPEKTRUM-STÖRUNG (ASS) 
In der Regel 1x monatlich (immer am 3. Freitag 
des Monats),18 Uhr im Café Klatsch. Die Gruppe 
ist auch per WhatsApp im Austausch.
Bei Interesse gerne melden unter folgendem 
Kontakt : E-Mail: kigs-bc@bw.aok.de oder Telefon: 
0711/6525-12136 

SELBSTHILFEGRUPPE DEPRESSION
Immer am 2. Montag des Monats 
ab 19 Uhr, im Café Klatsch
Kontakt: Tel.: 07351/5772005
Anmeldung: ZurueckinsLeben-BC@gmx.de

AMSEL
Immer am 1. Mittwoch des Monats,
19 – 21 Uhr, im Café Klatsch
Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, 
Landesverband
Kontakt: Christian Walz, Tel. 07351/5778665
E-Mail: biberach@amsel.de

SELBSTHILFEGRUPPE 
ANONYME ALKOHOLIKER 
Gruppe Biberach
Jeden Dienstag, 18.45 – 20.15 Uhr, 
im Café Klatsch
Jede/r ist herzlich willkommen! Die einzige 
Voraussetzung für die AA-Zugehörigkeit ist der 
Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören.
Telefon: 07071/610999 (Kontakttelefon 
Tübingen), www.anonyme-alkoholiker.de

SELBSTHILFEGRUPPE AGUS – 
ANGEHÖRIGE UM SUIZID
Selbsthilfegruppe für Suizidhinterbliebene
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 19 Uhr, 
Saal Stadtteilhaus Gaisental
Kontakt: Martha Wahl, Tel. 07583/770, 
E-Mail: martha.wahl@gmx.de oder
Susanne Bart, Tel. 07351/13469, 
E-Mail: sd_barth@web.de

SELBSTHILFEGRUPPE 
ZWÄNGE UND ÄNGSTE
Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Zwangserkrankungen und deren Angehörige
Jeden 1. Freitag im Monat, ab 17 Uhr 
im Café Klatsch
Kontakt: Arndt Sichler, Tel. 0176 54821620, 
E-Mail: weissdorn101@gmail.com

YOGA
Yin Yoga: Ab 02.11., montags, 
17.30–18.50 Uhr mit Nina Miehle
Vinyasa/Yin-Yoga: Ab 05.10., montags, 
19–20.30 Uhr mit Nina Miehle
Anmeldung/Informationen: vhs Biberach

LINEDANCE MIT IRENE STIEWITZ
Termine und Anmeldung: 
E-Mail: stiewitz.irene@t-online.de, 
Tel.: 0160-6291143, www.linedancebiberach.com

GESUNDHEIT UND BEWEGUNG

REGELMÄSSIGE ANGEBOTE FÜR KINDER,
JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE 
IM M-PIRE

KONTAKT FÜR JUGENDLICHE

unter Tel.: 07351/57716 -44/-45
oder www.jugendaktiv-biberach.de 
Ansprechpartner: Viola Claus

Wenn nicht anders angegeben, fi nden alle Angebote im Stadtteilhaus Gaisental/MGH Biberach statt.  = keine Gebühr

BEWEGUNGSTREFF FÜR SENIOREN
Donnerstags, 10–10.30 Uhr, am Stadtteilhaus
mit Hanne Keim und Ursula Häfele-Weichhardt
Ein Treff am Stadtteilhaus für ältere Menschen, 
die sonst wenig Sport treiben, einfach mitma-
chen, in Alltagskleidung, kostenlos und ohne 
Anmeldung. Bewegungsübungen im Freien, 
auch in den Ferien und im Winter, bei Regen 
unter dem Vordach des Stadtteilhauses. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, bei einer 
Tasse Kaffee im Café Klatsch gemütlich zusammen-
zusitzen. Ein Kooperationsprojekt des Stadtseni-
orenrats Biberach und der TG Biberach.

BLUES, ROCK, POP & PUNK
Sa, 26.09. – „The Rock Generation“
„Famoust Songs aus der Rockgeschichte“, 
gehüllt in rauchzarte Power und rockigen 
Groove. Unter dem Motto „Oldies but Goldies“ 
präsentiert die Band ein kraftvolles Remake 
jener Zeit, in der musikalische Vielfalt neue 
Maßstäbe setzte.

Sa, 24.10. – „Jazzlane B30“
Die Big Band Jazzlane B30 (ehemals Big Band 
Memmingen) begeistert seit über 40 Jahren mit 
dem unverwechselbaren Klang einer klassischen 
Jazz-Big-Band. Gegründet 1982 von Musikern 
des ehemaligen Memminger Tanzorchesters und 
der Stadtkapelle Memmingen, präsentiert die 
Band ein abwechslungsreiches Repertoire aus 
Swing-Klassikern, Jazzstandards, bekannten 
Titeln großer Tanzorchester sowie beliebten 
Pop- und Unterhaltungshits im mitreißenden 
Big-Band-Sound.

Sa, 28.11. – „The Soulplumbers“
Die Band steht für eine energiegeladene Show 
aus Soul, Rhythm & Blues, Rock, Funk, Ska 
und allem, was sonst noch bewegt. Im Gepäck 
haben „The Soulplumbers“ große Hits und auch 
seltene musikalische Perlen der letzten sechs 
Jahrzehnte, durchweg gefühlvoll und in jedem 
Fall mitreißend.

Sa, 05.12. – „Edge of Blame“ und „Rock-
heads“ „Edge of Blame“ - Gegründet 2013 
unter dem Namen OVERDOSE von Musikern, die 
schon einiges an Bühnen- und Banderfahrung 
mitbrachten. Eingängige Eigenkompositionen, 
gepaart mit einer routinierten Bühnenshow zum 
Mitbangen und Mitsingen. Bodenständige Musi-
ker, Musik, bei der Fun und „the way of Rock‘n 
Roll“ im Vordergrund stehen. 
„Rock Heads“ – Das sind fünf Musiker aus der 
süddeutschen Szene, die als Cover-Band Songs 
von den Beatles bis hin zu Black Sabbath auf 
die Bühne zu bringen. Jedes Bandmitglied 
bringt aus den unterschiedlichsten Genres über 
20 Jahre Live-Erfahrung mit (Edge of Blame, A 
True Romance, Boys are back, Von Enna Raus, 
Darkest Reign usw…). 

SONSTIGES

Sa, 19.12. – 
„Thomas Herholz“ 
Ein Barde in voller Lebensgröße, singt und spielt 
akustische Gitarre. Er interpretiert Liedermacher 
aus dem deutschsprachigen Raum auf seine eigene 
individuelle Art und Weise. Sein Repertoire reicht 
u.a. von „E“ wie „Element Of Crime“, über „H“ wie 
Hans-Jürgen Buchner von Haindling, zu „S“ wie 
Stefan Stoppok oder „M“ wie Peter Maffay, aber 
auch Songs aus eigener Feder und eigenem Esprit 
dürfen nicht fehlen... mit einer Stimme, die ans 
Herz geht.  Eintritt: 10 Euro

Alle Veranstaltungen im Jugendraum M-Pire,
20.30 Uhr, Einlass: ab 20 Uhr
Eintritt: 15 Euro (wenn nicht anders angegeben)

Wer selbst einmal im M-Pire auftreten möchte, oder 
jemanden kennt, der daran interessiert ist, kann sich 
gerne bei Lothar Schiro unter der Tel.: 0177/9094046 
melden!


